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Kämmerei – Og Jürgen Fürtsch -22

 Annette Weigl -22

Kasse – Og ab 8.00 Uhr Andrea Hauf -13
 Theresia Gebhard -19

Bauamt – Og Birgit Beck -18

Öffentlichkeitsarbeit Sabine Lund -19

Sozialamt – eg Anni Menzel -12

Bauhof  -17

Bürgerbüro/einwohnermeldeamt/Tourist-info – eg 
Inge Nusko/Daniela Regler -11
Manuela Schmidt/Elisabeth Hecker -21

notruftafel

Wasser:
zweckverband zur Wasserversorgung 
der Kindinger gruppe 08463/1770
Marktplatz 6, 91171 Greding
(für Kinding, Enkering, Ilbling, Unteremmendorf, 
Pfraundorf, Kratzmühle, Badanhausen, Kirchanhausen, 
Erlingshofen, Schafhausen)
E-Mail: info@wasserzweckverband-jst.de

zweckverband zur Wasserversorgung der 
Jura-Schwarzach-Thalach-gruppe 08463/1770
Marktplatz 6, 91171 Greding 
(für Haunstetten, Berletzhausen, Niefang)

Wasserwerk Hausen 08463/9690

abwasser:
zweckverband anlautertal 
Rathausplatz 1, 85135 Titting 08423/99210

Kläranlage Kinding 08467/801451

Kläranlage Pfraundorf 08461/601000

Kläranlage erlingshofen 08423/1378

abfallwirtschaft:
Landratsamt eichstätt (Abfallberatung) 08421/70342

Wertstoffhof Kinding, Industriestr. 11, 85125 Kinding
(Öffnungszeiten: Mi. 15.30 – 18.00 Uhr / 
Sa. 09.30 – 12.00 Uhr

Kinderhaus arche noah
Kindergarten arche noah 08467/396
Kipfenberger Str. 13 a, 85125 Kinding

Kinderkrippe Büro 08467/8018
Maierfeld 2a, 85125 Kinding

Schulen:
grundschule Kinding 08467/292
Kipfenberger Str. 13, 85125 Kinding

gemeindebüchereien:

Kinding: Pfarrhaus, Gredinger Str. 6 
(Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 – 11.30 Uhr)

enkering: Pfarrhaus, Hauptstraße 31 
(Öffnungszeiten: Mi. 18.00 – 19.00 Uhr, 
Sa. (vor der Abendmesse) 18.30 – 18.55 Uhr, 
So. (nach dem 8.30 Uhr Gottesdienst) 9.30 – 10.00 Uhr, 
So. (vor dem 10 Uhr Gottesdienst) 9.30 – 9.55 Uhr)

Haunstetten: Pfarrhaus, Hardtstr. 5 
(Öffnungszeiten: Mi. 16.30 – 17.00 Uhr)

impressum

rathaus Kindinginformationstafel
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aus dem rathaus

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,
ich darf mich bei Ihnen sehr herzlich 
für Ihre Stimme bei der Bürgermei-
sterwahl bedanken. Ihr Vertrauen ist 
für mich Auftrag, weiterhin mit größ-
tem Engagement für die Anliegen un-
serer Gemeinschaft zu arbeiten.
Soweit die Ergebnisse der Kommunalwahlen bis zur 
Druckfreigabe feststanden, finden Sie diese in einem ei-
genen Beitrag.
Die Wahl ist aber in den Hintergrund getreten. Unser All-
tag wird derzeit vom Corona Virus geprägt. Von staatlicher 
Seite mussten einschneidende Regelungen und Anord-
nungen getroffen werden, um der Ausbreitung Einhalt zu 
gebieten. Die Ansteckungsgefahr ist ernst zu nehmen, 
lassen Sie sich aber auf keinen Fall in Panik versetzen! 
Beachten Sie vor allem die Hygieneregeln und meiden Sie 
– wo immer möglich – größere Menschenansammlungen. 
Die Schutzbestimmungen gelten vor allem unseren 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die ein größeres 
Ansteckungsrisiko haben. Sollte jemand von Ihnen ungern 
zum Einkaufen gehen wollen und niemanden für Besor-
gungsgänge finden, bitten wir Sie, sich bei der Gemein-
deverwaltung zu melden. Bei uns haben sich Freiwillige 
gemeldet, die diese Aufgabe übernehmen würden.
Alle guten Wünsche für Ihre Gesundheit!
Ihre Rita Böhm, 1. Bürgermeisterin

aus dem gemeinderat
Bauanträge: 
Zu folgenden Bauanträgen wurde das gemeindlich Ein-
vernehmen erteilt: 
•		Errichtung	 einer	 landwirtschaftlichen	 Maschinen-	 und	

Lagerhalle auf dem Grundstück Fl. Nr. 225, Gem. Er-
lingshofen

•		Bauvoranfrage	 zum	 Neubau	 eines	 Milchviehstalles	 in	
Niefang, Fl. Nr. 403

•	Neubau	einer	Holzlege	in	Enkering,	Hauptstr.	2

Flächennutzungsplan niefang
Der Weiler Niefang soll als Dorfgebiet dargestellt werden. 

Bebauungsplan Haunstetten – West (Hopfengarten)
Der Bebauungsplan Haunstetten West soll aufgehoben 
werden, weil bis auf eine Parzelle alle Bauplätze bebaut 
sind und die Eingruppierung als Dorfgebiet falsch ist. 

Flächennutzungsplan für erlingshofen
Der Flächennutzungsplan für Erlingshofen-Kerntal wurde 
genehmigt. Für den zugehörigen Bebauungsplan wurden 
die Stellungnahmen der Behörden behandelt. Eine redak-
tionelle Klarstellung wurde eingefügt: Die Messung für die 
Sockelhöhe erfolgt von der Oberkante Straßenhöhe aus.

Änderung des Bebauungsplanes Haunstetten-Kühler 
Alle Träger öffentlicher Belange haben der Änderung zu-
gestimmt. Ein Anlieger äußert Bedenken, dass durch die 
Änderungen eine dichtere Bebauung möglich ist und for-
dert eine Festlegung der Wandhöhen. Zudem mussten in 
der Vergangenheit für die Änderungen Gebühren bezahlt 
werden. Der Gemeinderat folgte den Bedenken nicht, weil 
die Möglichkeit einer dichteren Bebauung bei den sehr 
großen Grundstücken gewünscht ist. Die Festlegung der 
Wandhöhe wird nicht in das laufende Änderungsverfahren 
aufgenommen.

Steg über die altmühl zur anbindung der steinernen 
Brücke („römerbrücke“) in Kinding 
Um einen Förderantrag auf LEADER-Mittel stellen zu können 
muss eine Planung mit detaillierter Kostenberechnung 
vorliegen. Ein Ingenieurbüro soll damit beauftragt werden. 
Ein Beschluss, dass der Steg auch gebaut wird, ist damit 
noch nicht verbunden. Dazu ist abzuwarten, mit welcher 
Zuschusshöhe wir rechnen können. 

Kläranlage Pfraundorf
Die Kläranlage Pfraundorf soll nach dem BIOCOS-Kon-
zept erstellt werden.

auftragsvergaben: 
•		Die	Firma	Grellner	+	Baumgartner,	Pegnitz,	wurde	mit	

der Reparatur von 3 Kanalabschnitten in Enkering zum 
Preis von 9.151,- Euro beauftragt.

•		Das	Geotechnische	Institut	Dr.	Gründer,	Pyrbaum,	wurde	
mit der Baugrunduntersuchung für den Pendlerpark-
platz Kinding zum Preis von 4.160,24 Euro beauftragt.  

Personenstandsnachrichten
(soweit mit der Veröffentlichung einverstanden)

geburten
Kraus Max, Kinding
Aslan Kaan, Kinding

Der markt Kinding gratuliert den eltern ganz herzlich 
zur geburt

Bitte vermeiden Sie Besuche im Bürger- 
büro und in der gemeindeverwaltung. 
Bitte klären Sie ihre anliegen telefonisch oder über 
die e-mail adresse gemeinde@kinding.de ab oder 
vereinbaren Sie in dringenden Fällen einen Termin. 
Wir sind telefonisch unter 08467-8401-0 zu den üb-
lichen Öffnungszeiten im Bürgerbüro für Sie da.
Unsere mitarbeiterinnen und mitarbeiter sind einem 
hohen infektionsdruck ausgesetzt. Um die abläufe 
in der Verwaltung auch zu ihrem nutzen aufrecht zu 
halten, wollen wir Krankheitsfälle vermeiden. Bitte 
unterstützen Sie uns dabei.  

Buch kaputt?
Wir können noch Handwerk!
Bei uns wird alles, was Sie zwischen 
Buchdeckel gebunden haben wollen, 
bearbeitet. Ob Fachliteratur, Diplom- 
oder Doktorarbeiten, gesammelte 
Familienrezepte, Briefe, Zeichnungen 
der Kinder, Chroniken, Gästebücher 
oder Fotoalben – wir beraten Sie gerne 
welcher Einband zum Thema und zum 
Stil Ihres Buches passt.
Wir setzen alles für Sie instand oder 
restaurieren es fachgerecht.

Gutenbergstr. 1 · 92334 Pollanten 
Tel. (08462) 9406-0 · www.fuchsdruck.de 
info@fuchsdruck.de
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10 Schraufstetter Roland, Bauleiter,  
Enkering

609

11 Strauß Peter, Bäckermeister, Kinding 599

12 Sedlmeier Carola, Studienrätin (RS), 
Haunstetten

589

13 Hiemer Manfred, Kraftfahrer, Marktrat, 
Pfraundorf

572

14 Strauß Martin, Metallbauer,  
Berletzhausen

572

15 Ascher Josef, Technischer Regierungs-
amtsrat, Marktrat, Badanhausen

557

16 Parzefall Markus, Elektrotechniker- 
meister, Enkering 

528

17 Lindner Elisabeth, Verwaltungsfach-
kraft selbständig, Haunstetten

519

18 Schneidt Michael, Holztechniker (FS), 
Schafhausen

505

19 Meier Jürgen, Messtechniker,  
Kirchanhausen

481

20 Herrler Stefan, Geschäftsführer, Kin-
ding

458

21 Gabler Vera, Unternehmerin,  
Haunstetten

447

22 Münzhuber Barbara, Hotelbetriebswir-
tin, Unteremmendorf

446

23 Groß Konrad jun., Controller,  
Erlingshofen

416

Wahlvorschlag nr. 02 Kennwort Wähler 
benannte Personen 
Der Wahlvorschlag hat keine Sitze erhalten 
Stimmen der Bewerber:

Nr. Familienname, Vorname,  
akademische Grade, Beruf oder Stand

gültige  
Stimmen

Sonstige 138

Stichwahl des Landrates für den Landkreis eichstätt: 
Bei der Wahl des Landrates kommt es unter den Kandi-
daten Alexander Anetsberger (CSU) und Dr. Alfons Frey 
(Freie Wähler) zu einer Stichwahl. Diese findet als Brief-
wahl statt am Sonntag, den 29. März 2020. Laut Ankün-
digung des Bayerischen Ministerpräsidenten Markus 
Söder werden jedem Wahlberechtigen die Briefwahlunter-
lagen von Amtswegen zugeschickt. Wir bitten Sie, die 
Briefwahl zu nutzen. Sobald Sie die Unterlagen erhalten 
haben, können Sie wählen.

Verkündigung des vorläufigen ergebnisses in Kinding 
zur Landratswahl: (anteilige Stimmen der Bewerber) 

Alexander Anetsberger (CSU): 66,2 %
Dr. Alfons Frey (FW): 25,4 %
Dr. Bernd Weber (SPD): 6,2 %
Markus Pflüger (DIE LINKE): 2,3 %

ergebnisse der Kommunalwahl  
vom 15.03.2020
Anbei finden Sie das vorläufige amtliche Wahlergebnis 
zur Kommunalwahl 2020. 
Wahlberechtigte: 2.075
Wähler: 1.464
Wahlbeteiligung insgesamt: 70,6 % (2014: 65 %) 

Verkündigung des Vorläufigen ergebnisse der Wahl 
des Bürgermeisteramtes 
rita Böhm: (CSU): 73,8 %
Sonstige: 26,2%
Ungültige Stimmen: 17,7%

Vorläufiges ergebnis in den einzelnen Ortsteilen zur 
Bürgermeisterwahl:

Wahlbezirk Stimmenanteil Wahlbeteiligung 
(Urnen- + Briefwahl) 

Kinding: 73,2 % 66,84 %

Enkering: 60,6 % 69,94 %

Haunstetten: 84,5 % 82,54 %

Badanhausen: 69,2 % 65,67 %

Erlingshofen: 82,3 % 82,74 %

Unteremmendorf: 80,0 % 82,52 %

Briefwahl I : 78,1 %

Briefwahl II : 68,8 %

Briefwahl III : 72,9 %

Verkündung des vorläufigen ergebnisses der Wahl 
des gemeinderates am 15. märz 2020
Wahlvorschlag nr. 01 Kennwort Christlich-Soziale 
Union in Bayern e.V. 
Der Wahlvorschlag hat 14 Sitze erhalten 

Stimmen der Bewerber:

Nr. Familienname, Vorname,  
akademische Grade, Beruf oder Stand

gültige   
Stimmen

1 Strauß Willibald,  
Bauhofleiter, Marktrat, Kinding 716

2 Häckl Robert, Technischer Sach- 
bearbeiter, Ilbling

710

3 Gietl Sebastian, Lehrer, Kinding 703

4 Herrler Christian, Betriebswirt (VWA), 
Marktrat, Haunstetten

696

5 Panzer Roland, Vertriebsmanager, 
Marktrat, Enkering

656

6 Dr. Lodermeyer Johannes, Abteilungs-
leiter Prozessentwicklung, Erlingshofen

643

7 Heckl Thomas, Sparkassenbetriebs-
wirt, Marktrat, Enkering

624

8 Merkl Thomas, Technischer Modell-
bauer, Enkering

618

9 Brandstetter Georg, IT-Prozessmana-
ger, Marktrat, Kinding

612
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Presseerklärung des Bayerischen innen- 
ministeriums zur Corona-Krise
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die Corona-Krise hat sich zu einer Pandemie entwickelt, 
d.h. die Krankheit breitet sich rasant weltweit aus. Dies gilt 
auch für Europa, bedeutsame Risikogebiete wie Tirol, Ita-
lien und die Schweiz liegen in unmittelbarer Nachbar-
schaft Bayerns.

Nach allem, was die Experten sagen, ist es unvermeidlich, 
dass sich im Laufe der Zeit der Großteil der Bevölkerung 
mit Corona infiziert. Das epidemische Geschehen wird 
erst dann auslaufen, wenn sich etwa 70 bis 80 Prozent der 
Bevölkerung infiziert haben. Wie lange es dauert, bis dieser 
Zustand erreicht ist, vermag niemand genau zu sagen. 
Schätzungen gehen von bis zu zwei Jahren aus.

Die gute Nachricht ist: es handelt sich um eine in aller 
Regel mild verlaufende Infektionskrankheit. Das heißt, 
etwa 50 Prozent der Infizierten werden keinerlei Sym-
ptome zeigen und es noch nicht einmal merken, dass sie 
infiziert sind. Weitere 30 Prozent werden Befindlichkeits-
störungen haben, die einem Schnupfen ähneln. Weitere 
15 bis 18 Prozent werden entsprechend einer schweren 
Grippe einige Tage das Bett hüten müssen. Und nur die 
verbleibenden 2 bis 5 Prozent werden so schwer erkran-
ken, dass sie in eine Klinik müssen. Nach allem, was wir 
wissen, ist die Erkrankung in der Regel nach zwei Wochen 
ausgeheilt und danach ist man immun.

Sie könnten fragen, warum dann überhaupt Maßnahmen 
ergriffen werden, wenn sich ohnehin wesentliche Teile der 
Bevölkerung unweigerlich infizieren und die Masse der 
Infizierten „nur“ mit überschaubaren Symptomen zu tun 
haben wird?

Es geht um die Gruppe der klinikpflichtigen Patienten und 
hier wiederum um besonders anfällige Patienten wie alte 
Menschen oder Patienten mit schweren Vorerkrankungen 
und geschwächter eigener Immunabwehr. Deren absolu-
te Zahl darf nicht höher werden als die erforderlichen Kli-
nikkapazitäten, insbesondere an Intensivbetten und Beat-
mungsgeräten, ansonsten besteht Lebensgefahr. Es wird 
weitere Tote geben. Unser Auftrag lautet deshalb, die 
Sterberate so niedrig wie möglich zu halten.

Die heute von Herrn Ministerpräsident angekündigten, 
und darüber sind wir uns im Klaren, teils drastischen Maß-
nahmen setzen an den entscheidenden Stellschrauben 
an. Zum einen werden die geeigneten Klinikkapazitäten – 
derzeit ca. 4000 Intensivbetten in Bayern – ausgeweitet 
und weitere 1000 Beatmungsgeräte beschafft. Die Ge-
sundheitsverwaltung setzt alle Hebel in Bewegung, um 
diese Stellschraube so weit wie möglich aufzudrehen.
Zum anderen ist alles dafür zu tun, dass die Welle der 
Neuinfektionen so weit reduziert wird, dass die damit ein-
hergehende absolute Zahl an klinikpflichtigen Patienten 
die Krankenhauskapazitäten nicht übersteigt. Nachdem 
der Erreger bei Sozialkontakten als Tröpfcheninfektion 
übertragen wird, muss deren Zahl so weit wie möglich 
eingeschränkt werden. Oder anders gesagt: Das Zusam-
mentreffen von Menschen muss reduziert werden. Denn 
je weniger Menschen in diesen Tagen zusammenkom-
men, umso geringer ist die Chance des Erregers überzu-
springen. 

Hier setzen die mit der heute von mir als dem zuständigen 
Minister verfügte Ausrufung des Katastrophenfalles einher-
gehenden Maßnahmen an. Für diese war es JETZT an der 
Zeit, nicht früher und nicht später, denn die Steigerung von 
150 Infektionsfällen binnen eines Tages auf nunmehr über 
1000 insgesamt deutet darauf hin, dass wir JETZT am Be-
ginn einer größeren Infektionswelle stehen, die es unbe-
dingt abzuflachen gilt. Die Lage ist ernst und erfordert ent-
schiedenes Handeln, es besteht aber kein Anlass für Panik.

Auch wenn diese Lage sich grundlegend von klassischen 
Katastrophenfällen wie Hochwasser oder die Schneekata-
strophe 2019 unterscheidet, so geht es auch jetzt darum, 
den zuständigen Behörden klare und besonders effektive 
Steuerungsmöglichkeiten an die Hand zu geben. Im Zwei-
fel können z.B. medizinische Dienstleistungen behördlich 
abgerufen oder auch Beschlagnahmen erforderlicher 
Hilfsmittel erfolgen.

Das Innenministerium ist in enger Abstimmung mit dem 
Gesundheitsministerium gerade dabei, die erforderlichen 
Stabsstrukturen einzurichten.

Um Menschenleben zu retten ist es unabdingbar, das täg-
liche Leben in Bayern wirksam herunterzufahren, ohne 
entscheidende Funktionalitäten zum Erliegen zu bringen. 
Deshalb werden insbesondere Veranstaltungen und Ver-
sammlungen und Gastronomiebetriebe aller Art, Freizeit-
aktivitäten, aber auch nicht zwingend erforderliche Ge-
schäftstätigkeiten landesweit untersagt. Hierzu zählen 
insbesondere der Besuch von Sauna- und Badeanstalten, 
Kinos, Tagungs- und Veranstaltungsräume, Clubs und 
Diskotheken, Spielhallen, Theater, Vereinsräume, Bordell-
betrieben, Museen, Sporthallen, Bibliotheken, Wellness-
zentren, Thermen, Tanzschulen, Tierparks, Vergnügungs-
stätten, aber auch die Öffnung von Ladengeschäften des 
Einzelhandels jeder Art.

Ausgenommen bleiben aber, weil für die Versorgung der 
Bevölkerung unabdingbar, etwa der Betrieb von Speise-
lokalen und Betriebskantinen zwischen 06:00 Uhr und 
15:00 Uhr, der Lebensmittelhandel, Getränkemärkte, 
Banken, Apotheken, Drogerien, Sanitätshäuser, Optiker- 
und Hörgeräteakustikergeschäfte, die Post, der Verkauf 
von Tierbedarf, der Betrieb von Tankstellen, Reinigungen. 
Für diese werden die Ladenöffnungszeiten sogar deutlich 
ausgeweitet, auch an Sonntagen.

Auch der Nachschub dieser Güter ist uneingeschränkt si-
chergestellt. Es muss also niemand fürchten, dass ihm in 
den nächsten Tagen Nahrungsmittel, Medikamente, Bar-
geld oder das Benzin ausgehen könnten. „Hamsterkäufe“ 
sind deshalb nicht nur unnötig, sondern auch schädlich, 
weil womöglich Menschen, die tatsächlich Bedarf haben, 
kurzfristig vor leeren Regalen stehen, während dem „Ham-
sterer“ gerade zu viel eingekaufte frische Lebensmittel 
verderben.

Gefragt ist besonnenes und überlegtes Handeln. Unser 
dringender Appell an Sie lautet: Auch wenn keine generel-
le Ausgangssperre verhängt ist, gehen Sie nur unter Men-
schen, wenn dies erforderlich ist, um Ihre Versorgung zu 
sichern oder Sie zur Arbeit, zum Arzt oder zur Apotheke 
etc. müssen.

Die verbindlichen Regelungen hat das Gesundheitsmini-
sterium heute mittels einer zunächst bis zum 30. April 
2020 befristeten Allgemeinverfügung erlassen. Hierüber 
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und über weitere wichtige Informationen werden wir Sie 
während der Dauer des Katastrophenfalls – zunächst 14 
Tage – täglich über unsere Newsletter informieren.

Teil der Strategie der Infektionsminimierung ist auch die 
heute vom Bund angeordnete Wiedereinführung von 
Grenzkontrollen u.a. zu Tschechien, Österreich und der 
Schweiz. Diese Maßnahme vollzieht federführend die 
Bundespolizei. Hierbei wird sie von der Bayer. Polizei un-
terstützt, die derzeit sieben mittelgroße Grenzübergänge 
kontrolliert und 14 Kleinübergänge überwacht und Einrei-
sen grundsätzlich unterbindet. Offen bleiben die Grenzü-
bergänge aber für deutsche Staatsangehörige und für 
Ausländer, die die Grenze als Berufspendler überqueren 
oder einen triftigen Reisegrund vorweisen können.

Mit besten Grüßen
Ihr Joachim Herrmann, MdL
Staatsminister
Ihr Gerhard Eck, MdL
Staatssekretär 

Das Fifty – Fifty Taxi: 
Freistaat fördert Kooperation der Kommunen im 
Landkreis eichstätt für dieses innovative, digital  
gestützte mobilitätsangebot
Im Rahmen des Förderprogramms für interkommunale 
Zusammenarbeit unterstützt die Regierung von Oberba-
yern eine neue Kooperation im Landkreis Eichstätt. Mit 
dem Projekt „Fifty-Fifty Taxi“ entsteht im Landkreis ein 
zeitgemäßes, flexibles, sicheres und bezahlbares Ange-
bot zur Personenbeförderung für Jugendliche und junge 
Erwachsene. Für das Kooperationsprojekt, an dem sich 
die Gemeinde Kinding sowie 26 weitere Gemeinden im 
Landkreis Eichstätt beteiligen, hat die Regierung von 
Oberbayern einen Zuschuss in Höhe von 90.000 Euro 
bewilligt. 
Im gesamten Landkreis haben junge Menschen zwischen 
dem 16. und 27. Lebensjahr künftig die Möglichkeit, sicher 
und kostengünstig unterwegs zu sein. Mit der App „Fifty 
– Fifty Taxi“ kosten die Taxifahrten nur den halben Preis, 
die andere Hälfte der Kosten übernimmt der Landkreis. 
Das neue flexible Angebot ermöglicht zudem, dass den 
zeitlichen Anforderungen des Jugendschutzes für den 
Aufenthalt bei Veranstaltungen Rechnung getragen wird. 
Die beispielshafte Kooperation soll insbesondere Freizei-
tunfälle junger Menschen im ländlichen Raum bei Fahrten 
von und zu Abendveranstaltungen vermeiden. Die Mittel 
stammen vom Bayerischen Staatsministerium des Innern, 
für Sport und Integration und wurden vom Bayerischen 
Landtag zur Verfügung gestellt. 

mit den Limesgemeinden auf den Tourismus 
messen 
Mit traumhaften Landschaften, seltenen Ammoniten, herr-
lichen Rad- und Wanderwegen und verführerischen Ge-
nussangeboten präsentierten sich die LimesGemeinden 
zusammen mit dem Naturpark Altmühltal auf verschie-
denen Tourismusmessen in Leibzig, Stuttgart (CMT), 
München (f.r.e.e.) und Nürnberg. (Freizeit Touristik Gar-
ten). Manuela Schmidt von der Kindinger Tourist-Informa-
tion war auf der Messe f.r.e.e. in München mit dabei und 

gab zahlreiche Tipps für erholsame und erlebnisreiche 
Urlaubstage in Kinding, den LimesGemeinden und im üb-
rigen Naturpark. Sehr großes Interesse bestand an den 
Radkarten, detaillierten Radtourenvorschlägen und größe-
ren Touren mit dem E-Bike. Aber auch die Wanderkarte 
der Limesgemeinden war sehr begehrt. Es wurde gezielt 
nach schönen Ausflugs- und Freizeittipps, Unterkünften 
und Einkehrmöglichkeiten gefragt. In Kinding wurde 
speziell mit der neuen Broschüre der Burgenwanderweg 
beworben mit all den Sehenswürdigkeiten sowie die  
schönen Radtouren rund um Kinding mit den vielen Ein-
kehrmöglichkeiten und für alle Erholungssuchende das 
Freizeitzentrum Kratzmühle. 
Wir hoffen, dass viele Gäste nach der Corona-Krise dann 
auch wieder unsere Region besuchen. 

Spende für die mittagsbetreuung 
in der Schule
Der Markt Kinding wurde von der Raiffeisenbank Beiln-
gries eG mit einer Spende in Höhe von 1.000 Euro be-
dacht. Thomas Geiser und Thomas Schmidtner über-
reichten die Spende in einer Feierstunde an 
Bürgermeisterin Rita Böhm. Das Geld stammt aus dem 
VR Gewinnsparverein Bayern e.V., den die Bayerischen 
Genossenschaftsbanken seit Jahrzehnten unterstützen. 
Der Geldbetrag soll für die zusätzliche Ausstattung der 
Mittagsbetreuung an der Grundschule Kinding verwendet 
werden. Bürgermeisterin Rita Böhm freute sich sehr über 
die großzügige Zuwendung und  bedankt sich ganz herz-
lich bei den Spendern. 

Fasching in der Verwaltung
Am Unsinnigen Donnerstag besuchten verschiedene Fa-
schingsgruppierungen aus der Gemeinde die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Verwaltung im Rathaus. Die 
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Kultur- und Heimatpflege

Samstag, 18.04.2020, 11.00 Uhr – 23.00 Uhr
8 Musikgruppen: Brösl schmarrn, Geigerei Schreiner, Lupburger Musikanten und 

Dreigesang, Schoitn Gsangl, Tanngrindler Musikanten, Trio Chanson chez, Trio Collegio

22 Referenten – 26 verschiedene Veranstaltungen: Vorträge, Stadtführungen, Workshops, 
Musik, Gesang, Tanz, Lehrerfortbildung

Das ausführliche Programm finden 
Sie auch als Beilage zu dieser 

Ausgabe oder im Internet unter 
www.zwiefachentag.de.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / Grampersdorf
Telefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / Grampersdorf
Telefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

NEU Mo. - Sa.
6.00 - 22.00 Uhr

Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / Grampersdorf
Telefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / Grampersdorf
Telefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

NEU Mo. - Sa.
6.00 - 22.00 Uhr

Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / Grampersdorf
Telefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / GrampersdorfTelefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

Grampersdorf/Beilngries
 08466 - 904479

Öffnungszeiten:Mo. - Sa. 6-22 Uhr

NEU für Sie bei uns!
Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / GrampersdorfTelefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

Grampersdorf/Beilngries
 08466 - 904479

Öffnungszeiten:Mo. - Sa. 6-22 Uhr

NEU für Sie bei uns!

Kellerstraße 3
85135 Titting-Morsbach

Telefon: +49 (0) 8423 / 98 57 33
Telefax: +49 (0) 8423 / 98 57 34

www.schreinerei-winkler.de
info@schreinerei-winkler.de

Natürlich. Nachhaltig. Wohnen.
Innenausbau, Möbel, Fenster und Türen.

Schaltung gemäß E-Mail-Anschreiben 

 

Anzeige 90 x 30 mm 

Inexio per Glasfaser bis 100 Mbit/s.  
Beste Beratung. Bestes Angebot. Nur bei mir. 

 
Ich helfe. Einfach anrufen oder quix@gstelzer.de 

 

 WIR VERSTÄRKEN UNSER TEAM
und stellen ab sofort ein: 

• Büroangestellte Voll- u. Teilzeit (m/w/d) 
• Mitarbeitender Kfz-Meister (m/w/d) 
• Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 
• Lackierer (m/w/d) 
• Fahrzeugaufbereiter (m/w/d) 
• Automobilverkäufer (m/w/d)

Auszubildende (m/w/d): 
• Kfz-Mechatroniker • Lackierer 
• Automobilverkäufer • Büromanagement 

Hauptstraße 16 · 92358 Batzhausen 
Tel. 09497/94120 · Mail: info@auto-daffner.de
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Enkeringer Gruppe maskierter Frauen trug Faschings-
lieder vor und stieß mit von der Gemeinde spendierten 
Getränken auf die närrischen Tage an. Eng wurde es im 
Bürgerbüro mit D´Kindinger Fosanegl und Mitgliedern der 
Enkeringer Garde. 

aus der gemeinde

Jagdgenossenschaft erlingshofen 
verabschiedet anton Urban
Die Jagdgenossenschaft Erlingshofen verabschiedete in 
der letzten Jagdversammlung seinen langjährigen Jagd-
vorsteher Anton Urban (zweiter von rechts) und dankte 
ihm für seine treuen Dienste. Neuer Jagdvorsteher ist 
Manfred Lodermeyer, sein Stellvertreter ist Albert Schnei-
der (nicht auf dem Bild), Kassier ist Xaver Schneidt (links) 
und Schriftführer ist Hugo Wohlgemuth (rechts). 

Laura Werner aus Unteremmendorf 
mit Staatspreis ausgezeichnet
Der Markt Kinding gratuliert 
Laura Werner aus Unterem-
mendorf ganz herzlich zu ih-
rem erfolgreichen Berufsschul-
abschluss zur Kauffrau für 
Büromanagement, bei dem sie 
mit einem Staatspreis für ihre 
besonderen Leistungen aus-
gezeichnet wurde. Berufs-
schulleiter Wendelin Ferstl und 
Landrat Anton Knapp über-
reichten den Preis. Ihre Ausbil-
dung absolvierte Laura Werner 

bei der Firma Schock Fensterwerk GmbH in Denkendorf. 
Für die Zukunft wünschen wir Laura Werner sowohl im Be-
ruflichen als auch im Privaten alles Gute. 

Lustiges Faschingstreiben bei den Senioren
Die Gemeinde Kinding hatte auch in diesem Jahr zum Fa-
sching	 60	 +	 eingeladen.	 Zahlreiche	Kindinger	 Senioren	
aus den verschiedenen Ortsteilen feierten, zum Teil in 
phantasievollen Kostümen verkleidet, einen sehr unter-
haltsamen Nachmittag. Launig moderierte Bürgermeiste-
rin Rita Böhm persönlich die Faschingsveranstaltung im 
Gasthof Krebs. Auftritte der Kindinger Showtanzgruppe 
sowie der Bambinis, der Kindinger Fosanegl, des Frauen-
bundes Kirchanhausen, der Garden der Enkeringer Fa-
schingsgesellschaft und weiteren Akteuren begeisterten 
die feiernden Narren, als die Zeiten noch nicht von dem 
Corona-Virus dominiert waren. Musikalisch unterhielt 
„D´Hiemer Tom“ mit fröhlichen Faschingsliedern zum 
Schunkeln, Tanzen und Mitsingen. Noch bis in den Abend 
legte so manches Paar eine „heiße Sohle“ aufs Parkett. 
„Es war ein wunderschöner, lustiger Nachmittag“, zeigten 
sich die Besucher am Ende begeistert. (Text: Sabine 
Lund, Bild: Rita Böhm)

anna-Lena Wittmann berichtet von ihrem 
aufenthalt in Chile
Seit dem letzten Bericht ist schon eine Weile vergangen. 
Über die Sommerferien hier haben sich die Unruhen in 
Chile ziemlich beruhigt und ich hoffe, dass das jetzt auch 
so bleibt. Der Sommer hier ist sehr warm und trocken. In 
Rancagua, in der Stadt, in der ich lebe, hat es bis jetzt 
nur an zwei Tagen ein bisschen geregnet. Insgesamt 
hat Chile sehr stark mit der Trockenheit zu kämpfen, was 
man auch daran sieht, dass 12 große Flüsse fast ganz 
ausgetrocknet sind. 
Im Januar habe ich die Gastfamilie gewechselt. Mit ihnen 
und mit einer Freundin Erica, die aus den USA stammt, 
habe ich dann für einen Monat eine Art Rundreise in den 
Süden von Chile unternommen. Die Eltern meiner Gast-
mutter und deren Schwester waren auch mit dabei. Insge-
samt waren wir neun Personen und haben drei Wochen 
gemeinsam in einem Haus mit 90 m² gelebt. Viele Chile-
nen wohnen in sehr kleinen Häusern. Daher ist es so üb-
lich bei den Chilenen, dass alle zusammenrücken, wenn 
Besuch kommt. Am 21. Januar sind wir also in Rancagua 
Richtung Patagonien aufgebrochen. Unser Ziel war Iba-
ñez, circa 2000 km von Rancagua entfernt. Es ist ein Dorf 
in Patagonien, an der Grenze zu Argentinien. Weitere 
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Claus Böhm
Ihr Opel-partner In KIpfenberg

reparatur und Service 
für alle Marken

Eichstätter Str. 17 | 85110 Kipfenberg | Tel 08465-1028 | info@opel-boehm.de
Spannrahmen - Drehrahmen - Schieberahmen

Rollo - Lichtschachtabdeckungen

Rumburgstraße 29 - 85125 Enkering
08467 / 801 99 03 - www.helmers-fliegengitter.de

Helmers
Fliegen- & Insektenschutzsysteme

Sonnenschutz - Innenbeschattung

Rumburgstraße 29 - 85125 Enkering
08467 / 801 99 03 - www.helmers-fliegengitter.de

g

Kulinarisches Frühlingserwachen
7. März bis 5. April 2020
Frühlingshafter Genuss – zubereitet mit frischen Ideen,  
verwurzelt in der Tradition und gewürzt mit großer Gastlichkeit.

genussgastgeber.beilngries.de  |   genussgastgeber.beilngries

bewirtet

Euringer  -6510 

Zum Hirschen  -520

Schattenhofer  -64130

Fuchsbräu  -6520

Die Gams  -6100

Zur Krone  -6530

Der Millipp  -1203

Altmühlberg  -605300

Telefon Beilngries: 08461

Wann? 
05. April 2020 
von 11 bis 17 Uhr

Wo?
im Atelier 
im Reiglhaus 
Marktplatz 18
85110 Kipfenberg

www.atelier-im-reiglhaus.de
Inh.: Cornelia König 
Telefon: 08465/1731357

BRAUTMODE-LENTING

2. Hochzeit s 
in Kipfenberg

Es 
erwarten Sie aus-

gewählte Dienstleister 
und Anbieter rund um Ihren 
“schönsten Tag im Leben”!
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Event

Mein Hochzeitsladen -Ja
Benedikt Alberter Blumen -Ja
Christoph Zellner Schmuck ?
Laura König Glanz und Glück -ja
Liesl Ströbl Haus der schönen Dinge  ?
Tina Jäger Dom Café - ja
Maria marypapeterie - ja
Gertraud Treffer Gadthof Post -?
Haarmonie „Kunst am Kopf “ -JA

Wann? 
05. April 2020 
von 11 bis 17 Uhr

Wo?
im Atelier 
im Reiglhaus 
Marktplatz 18
85110 Kipfenberg

www.atelier-im-reiglhaus.de
Inh.: Cornelia König 
Telefon: 08465/1731357
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Event

Mein Hochzeitsladen -Ja
Benedikt Alberter Blumen -Ja
Christoph Zellner Schmuck ?
Laura König Glanz und Glück -ja
Liesl Ströbl Haus der schönen Dinge  ?
Tina Jäger Dom Café - ja
Maria marypapeterie - ja
Gertraud Treffer Gadthof Post -?
Haarmonie „Kunst am Kopf “ -JA

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!

Rumburgstraße 29 
85125 Enkering 

Tel.: 08467 / 80199 - 00 
www.helmers-fussbodentechnik.de 

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!

Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

60 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBERGROSSE, INNOVATIVE UND 
MODERNE OFENAUSSTELLUNG 

Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen

Kosmetik – Fußpflege Studio
„Julijana“

– Gesichtsbehandlungen
– Körperbehandlungen
– Fußpflege
– Enthaarung mit Wachs
– Geschenkgutscheine

Termine nach Vereinbarung!
Tatjana Benz · Erlingshofen 40  
85125 Kinding/Erlingshofen

Tel.: 0 84 23 / 3 64 98 07 
Mobil: 01 52 27 18 52 12

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

Seit über 40 Jahren die DRUCKEREI 
in Ihrer Nähe.Testen Sie uns!

Gutenbergstraße 1 | 92334 Pollanten | Tel. 0 84 62 / 94 06-0  |  www.fuchsdruck.de

„Das Geschäft brummt. Die Tiere werden 
uns in Deutschland aus den Händen gerissen.
Danke, eBay” 

– Fahrer

Die Anonymität bei eBay Kleinanzeigen unterstützt die 
Tierfirma. Hilf uns, das zu ändern: 
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Orte, die wir besucht haben waren Villarrica, Pucon, Pur-
ranque, Puerto Montt, La Junta, Hornopiren, Coyhique, 
Puerto Rio Tranquilo, Puerto Sanchez, Lota und Talcaqu-
ahna. Ich habe auf dieser Reise beeindruckende, gerade-
zu atemberaubende Landschaften und National Parks 
gesehen. Patagonien ist sehr grün, mit vielen Bergen, viel 
Wind und viel Regen. Ich habe Rentiere, Delphine, Pingu-
ine beobachten können. Wir sind auf Autobahnen ge-
fahren, die nicht geteert waren. Des Öfteren mussten wir 
mit einer Fähre fahren, weil es einfach keine Straßen gab.
Oft werde ich gefragt, was die Chilenen typischerweise 
essen. Ein typisch chilenisches Gericht sind Empanadas. 
Das sind Teigtaschen, die traditionell mit Hackfleisch, 
Zwiebel, einem hart gekochten Ei und Oliven gefüllt wer-
den. Aber es gibt diese Gericht in sehr vielen verschie-
denen Varianten. Es gibt die Empanadas mit Käse, Fisch, 
Hähnchen und vielem mehr. Die Empanadas werden ent-
weder frittiert oder im Ofen gebacken. Das ist regional 
verschieden. In Rancagua gibt es die Empanadas typi-
scherweise Weise aus dem Ofen. 
An Weihnachten habe ich zusammen mit meiner Familie 
Truthahn gekocht, was die typische Speise zu Weihnach-
ten ist. Anders als in Deutschland durften wir bereits um 
Mitternacht unsere Geschenke auspacken. Diese hat 
nicht das Christkind gebracht, sondern der Weihnachts-
mann, der hier in Chile zu den Menschen kommt. Weit 
nach Mitternacht sind die Großeltern sowie Tanten und 
Onkel erst gekommen. Zum Glück war der 25. Dezember 

ein Feiertag, da wir ja die ganze Nacht gefeiert hatten. 
Allerdings musste ich am 26. Dezember dann schon wie-
der in die Schule gehen. Silvester und Neujahr habe ich 
ebenfalls mit meiner ganzen Familie in Rancagua ver-
bracht. Wir haben alle zusammen zu Abend gegessen 
und jeder musste ein rotes Kleidungsstück tragen. Das 
soll für das nächste Jahr Glück und Geld bringen. 
Ich grüße alle ganz herzlich aus dem sommerlichen Chile

Anna-Lena Wittmann 

Veranstaltungen markt Kinding
aufgrund der aktuellen Situation – der Corona-Krise 
– veröffentlichen wir an dieser Stelle in diesem monat 
keine Veranstaltungen. aktuelle Hinweise können Sie 
der Tagespresse entnehmen.

Kirche

Die Kommunionkinder in der Pfarrei  
St. erhard stellen sich vor
Die Pfarrei St. Erhard freute sich mit den 9 Kommunion-
kinder beim Vorstellungsgottesdienst am Sonntag, den 
16.02.20. Sie erlebten einen mit besonderen Liedern ge-
stalteten Gottesdienst. Auch in den Fürbitten durch die Kin-
der kam der Vergleich mit Noten und Musik zum Ausdruck. 
Dies greift auch das Thema zu Kommunionvorbereitung 
auf: „Du bist ein Ton in Gottes Melodie". Pfarrer Andreas 
Hanke stellte sich mit (hintere Reihe von links) Tanja Heim-
huber, Ludwig Neumeier, Barbara Wittl, Konrad Schadt, 
(vordere Reihe von links) Johanna Herrler, Felix Lindner, 
Kilian Gmelch, Simon Lindner, Paul Hausner zu einem 
Erinnerungsfoto auf. (Text und Bild: Stefan Huber)

Kinderhaus arche noah

Besuch in der gemeindeverwaltung
Die Kindergartenkinder besuchten, verkleidet als Masch-
kerer, die Gemeindeverwaltung am „rußigen Freitag“. Für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sangen die Kinder 

Die Reise nach Patagonien war atemberaubend. Mit meiner Freundin 
bin ich am See General Carrera gewesen.

Mit meiner Gastfamilie war ich insgesamt vier Wochen auf Reisen bis 
nach Patagonien. 

Die Büchereien in Kinding und in enkering bleiben 
vorerst bis zum 19.04.2020 geschlossen.
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Unser Team sucht Verstärkung

Wir sind Vorreiter in der Entwicklung 
und Herstellung von Trainingssyste-
men für die gewerblich technische 
Qualifizierung.

Für unsere Kunden bieten wir interes-
sante Lösungen und Konzepte für die 
Themengebiete Automatisierungstech-
nik, Antriebstechnik, Sensorik, sowie 
die Gebäudekommunikation.

Das Produktspektrum reicht von Ar-
beitsplatz-Systemen bis zu elektrischen 
und elektrotechnischen Trainingssys-
temen.

Wir zählen zu den Spitzenunternehmen 
am Markt. 

Hervorragender Kundenservice hat 
bei uns einen hohen Stellenwert. Zu 
unseren Kunden gehören u.a. Fach-
hochschulen, Berufsschulen, aber auch 
die Automobilindustrie und Energie-
versorger.

Unser Versprechen:
Unsere innovative und zukunftsori-
entierte Produktpalette eröffnet Ihnen 
vielfältige Entwicklungsperspektiven 
und Chancen, Verantwortung zu über-
nehmen. Wir stehen für Verlässlichkeit, 
Fairness und Wertschätzung. Für Sie 
bedeutet dies unter anderem eine 
leistungsgerechte Vergütung und ein 
attraktives Arbeitsumfeld.
ETS fördert fachliche wie auch persön-
liche Weiterentwicklung durch interne 
und externe Schulungen.

Senden Sie Ihre aussagekräftige 
Bewerbung unter Angabe der 
Kennziffer an:

ETS DIDACTIC GMBH

Frau Heike Nuber
Im Hüttental 11 | 85125 Kinding
Tel.: 08467 / 84 04 37
E-Mail: personal@ets-didactic.de

Haben Sie gute Word / Powerpoint / PC Kenntnisse? 
Unterstützen Sie unser Team auf 450 € Basis! (m/w/d)
Kennziffer 20-02

Ihre Aufgaben:
•  Unterstützung der Dokumenation bei Layout von 

Handbüchern, Bedienungsanleitungen und Schulungs-
unterlagen nach vorgegebenen Richtlinien

•  Contentpflege mit Hilfe von CMS-Systemen  für Website 
und Lernsoftwareapplikationen

Ihr Profil:
•  Grundkenntnisse und geschulter Umgang mit dem PC
•  Sicherer Umgang in Microsoft Word und Powerpoint
• Gute Deutschkenntnisse und Rechtschreibkenntnisse
•  Grundkenntnisse für Gestaltung und Layout vorteilhaft

Praktikant / Studentische Hilfskraft / WiMa (m/w/d)
Kennziffer 20-06
Ihre Aufgaben:
•  Unterstützung bei der Entwicklung von didaktischen 

Trainingskonzepten und Erstellung von Ausbildungsmo-
dulen (Software, Hardware und Teachware)

• Mitarbeit in der Prototypenfertigung
• Erstellung von Dokumentation
 

Ihr Profil:
•  Ingenieurinformatik, Software Engineering, Elektrotech-

nik, Maschinenbau, Wirtschaftsingenieurwesen, o. ä.
•  Interesse an produktionsorganisatorischen und produk-

tionstechnischen Fragestellungen
•  Selbstständige und methodische Arbeitsweise
•  Kenntnisse in der Automatisierungs- und Antriebstechnik
•  Gute Englischkenntnisse erwünscht

#
Besuch uns aufets-didactic.de

Ausbildung zum

ETS SUCHT DICH

Alles prüfen ob aktuell !!!

Techniker / Meister (m/w/d) 
im Bereich Elektrotechnik/Mechatronik
Kennziffer 20-01
Ihre Aufgaben:
•  Aufbau, Inbetriebnahme und Optimierung von Prototypen 

im Innovationsfeld Industrie 4.0/IoT
•  Montage von elektrischen, elektronischen, pneumati-

schen und mechanischen Baugruppen und Komponenten
•  Enge Abstimmung mit der Entwicklungsabteilung,  

Einbringung der praktischen Erfahrungen und Mitwirkung 
am Reifeprozess zukünftiger Systeme

•  Unterstützung bei Funktions- und Fertigungsoptimierungen
•  Überprüfung von Prozessen in der Serienfertigung
•  Sicherstellen von Qualitätsstandards
 

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Ausbildung zum Facharbeiter (w/m) oder 

staatlich geprüften Techniker (w/m) im Bereich Elektro-
technik oder Mechatronik

•  Berufliche Erfahrung in der Produktion von Kleinserien
•  Kenntnisse von komplexen mechatronischen Anlagen im 

Systemverbund mit Fehlersuche in Elektrik, Pneumatik 
und Steuerungstechnik

•  Kenntnisse in Automatisierungstechnik (SPS S7), Robo-
tik, Antriebstechnik, Pneumatik, Gebäudetechnik (KNX, 
DALI, Photovoltaik) und/oder VDE sind wünschenswert

Sende uns Deine 
starke Bewerbung 
für den Ausbildungsstart 
am 1. September 2020 

Kennziffern bitte angeben:
Mechatroniker:  20-07
Mediengestalter:  20-08

Mechatroniker (m/w/d)

Mediengestalter (m/w/d)

digital/print



Bürgermagazin des Marktes Kinding12

das Lied „Die oid´n Rittersleut“. Auch der Kindinger Fosa-
nicklspruch durfte natürlich nicht fehlen.  Als Dankeschön 
bekam jedes Kind ein kleines Geschenk überreicht. 

Faschingsfeier im Kinderhaus
Am Unsinnigen Donnerstag ging es im Kinderhaus bunt 
zu. Die Kinder kamen als Maschkerer verkleidet in die Ein-
richtung. Gemeinsam mit den Kindern wurde getanzt, ge-
lacht und Musik gemacht. Im Kindergarten besuchten uns 
die Kindinger Fosanickl und die Enkeringer Tanzgarde mit 
Tanzmariechen. Da ging es lustig zu. 

Besuch der Kindinger grundschüler
Im Rahmen des Heimat- und Sachkundeunterrichtes ha-
ben die Schüler der 4. Klasse gelernt, was es mit der Be-
deutung des Kindinger Wappens auf sich hat. Auch die 

Kindergartenkinder haben sich in den letzten Wochen mit 
Wappen beschäftigt. Denn im Fasching dreht sich im Kin-
dergarten alles rund um das Königreich, Prinzessinnen, 
Ritter und Drachen. Und ein echter Ritter braucht schließ-
lich eine tüchtige Rüstung mit Wappen. Dass es nicht nur 
zur Ritterzeit Wappen gab, das erzählten uns im Plenum 
drei Schüler der 4. Klasse. Auch die Bedeutung des Kin-
dinger Wappens ließen sie nicht aus. Jede der ehemals 
sechs eigenständigen Gemeinden ist durch ein Symbol 
im Wappen vertreten. Die Kinder hörten interessiert zu 
und wir bedanken uns nochmals ganz herzlich bei den 
Dreien. 

Tret-Bulldogs für das Kinderhaus
Die Landwirte aus der Region haben zu Beginn des Jah-
res mit einem großen Mahnfeuer in Wiesenhofen auf ihre 
Nöte aufmerksam gemacht. Dies kommt nun den Kindern 
in den Betreuungseinrichtungen in Beilngries und Kinding 
zugute. Die Initiatoren Werner Krieglmeier, Wiesenhofen 
und Josef Betz, Haunstetten, überreichten gemeinsam mit 
einem Mitarbeiter der Firma Brand Landtechnik GmbH in 
Beilngries den Kindern im Kindinger Kindergarten 2 Tret-
Bulldogs mit Frontlader und Güllefass sowie weitere land-
wirtschaftliche Spielsachen. Damit wollen die Initiatoren 
einen spielerischen Zugang zur Landwirtschaft unterstüt-
zen. Die Kindinger Kinder haben sich natürlich sofort mit 
der Technik ausgekannt und – wie die Großen – über die 
verschiedenen Funktionen „gefachsimpelt“. Die Finanzie-
rung der Spielsachen erfolgten aus dem Erlös der Verpfle-
gung bei der Mahnwache, die der FC Haunstetten über-
nommen hatte, und weiteren Spenden von Krieglmeier 
sowie der Firma Brand Landtechnik GmbH in Beilngries. 
Bürgermeisterin Rita Böhm, die bei dem kurzfristig ange-
setzten Mahnfeuer auch ein Grußwort gesprochen hatte, 
freute sich über die landwirtschaftlichen Spielsachen 
ebenso wie Anna Kluy, Leiterin des Kinderhauses. 
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Für unsere Niederlassung in Bayern am Standort Dietfurt an der Altmühl sucht die KNECHT Kellerbau GmbH qualifizierte 
und erfahrene:

Sie sind für die Vorbereitung, Steuerung, Überwachung und Abwicklung Ihrer Baustellen, die Einhaltung von Qualität und 
Terminen sowie für die Durchführung von Baustellenabnahmen und deren Dokumentation verantwortlich. Als qualifizierter 
Ansprechpartner betreuen Sie sowohl unsere Bauherren als auch die Mitarbeiter auf den Baustellen.

Für diese Tätigkeit benötigen Sie, z. B. als Bautechniker, Maurermeister oder Bauingenieur, Berufserfahrung als Bauleiter 
oder aus einer vergleichbaren Tätigkeit, idealerweise im Stahlbetonbau.

BAULEITER m/w/d

www.knecht.de

Die KNECHT Unternehmensgruppe ist ein familiengeführtes Unternehmen mit 300 Mitarbeitern und Hauptsitz in 
Metzingen. Die Unternehmenssparten sind beim Bau von Fertigteilkellern und Bodenplatten, der Produktion von 
Betonfertigteilen, dem schlüsselfertigen Industriebau, Gewächshaus-Einrichtungen und Linearkomponenten 
aktiv.

Die KNECHT Kellerbau GmbH baut mit mehr als 100 Mitarbeitern jährlich ca. 1.000 Gründungen in Deutschland und 
dem europäischen Ausland. Dabei setzen wir auf eigene Montageteams an jedem unserer Standorte. Unsere läng-
jährigen Kunden schätzen uns als innovativen Partner mit umfassendem Service, hoher Qualität und größter 
Erfahrung.

KNECHT Kellerbau GmbH
Ziegeleistraße 10 | 72555 Metzingen
thomas.fesseler@knecht.de

MITARBEITER m/w/d

TECHNISCHE AUFTRAGSABWICKLUNG

In einem kleinen Team betreuen Sie Ihre Aufträge – von der Auftragsannahme und -klärung über die Prüfung der technischen 
Machbarkeit sowie Mitarbeit bei der Kalkulation und Auftragsbestätigung bis hin zur Abrechnung und Nachkalkulation. Sie 
sind die Schnittstelle zwischen Vertrieb, technischem Büro und der Produktion. Die Reklamationsbearbeitung, die Unter-
stützung des Vertriebs sowie die Betreuung der Kunden bei technischen Fragen runden Ihr vielfältiges Aufgabengebiet ab.

Für diese Tätigkeit benötigen Sie auf Basis einer technischen oder kaufmännischen Ausbildung, z. B. zum Bautechniker, 
oder eines Studiums, z. B. zum Bau- oder Wirtschaftsingenieur, mehrjährige Berufserfahrung sowie ein gutes technisches 
Verständnis. Gute EDV-Kenntnisse runden Ihr Profil ab.

POLIERE / MONTEURE m/w/d

Neben der Montage unserer Betonfertigkeller auf der Baustelle sind Sie gemeinsam mit der Bauleitung für einen reibungslosen 
Ablauf unserer Bauvorhaben inklusive der Bauabnahmen zuständig.

Für diese Tätigkeit benötigen Sie eine Ausbildung, z. B. als Maurer oder Beton- und Stahlbetonbauer, sowie Berufserfahrung als 
Polier oder aus einer vergleichbaren Tätigkeit.

Wenn Sie an einer dieser langfristigen und abwechslungsreichen Tätigkeiten in einem gesunden Unternehmen interessiert sind, 
senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehalts-
vorstellung an unseren Personalleiter, Herrn Fesseler, der Ihnen gerne auch Fragen vorab beantwortet, Telefon: 07123 944-282.
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Herr Terhart erzählte weiter aus seinem Buch „Florina und 
der Zauberstein“. Dies ist eine ungewöhnliche Sammlung 
von 12 Geschichten, die spannend, gruselig, lustig, ge-
fühlvoll oder einfach nur schräg sind. Geschichten, die 
man regelrecht verschlingt, weil sie einen nicht loslassen. 
In Mimik und Gestik und mit viel Beifall zeigten die Erst- 
und Zweitklässler ihre große Begeisterung.
Auf eine spannende Zeitreise zu Hannibal und den Rö-
mern entführte Herr Terhart die Dritt- und Viertklässler. 
Nach einer kurzen Einführung in die damaligen Gegeben-
heiten las der Autor aus seinem Werk „Die Magische Kar-
thagermünze“ vor. Die Schüler lauschten gespannt den 
Worten des Autors. Nicht minder spannend war auch das 
zweite Werk, das Franjo Terhart in Auszügen zum Besten 
gab. Im Buch „Spuk in Pompeji“ konnten die Schüler auf 
unterhaltsame Weise erleben, wie vier Freunde die letz-
ten Tage von Pompeji erleben und versuchen, das Rätsel 
um ein vermeintliches Gespenst zu lösen. Im Anschluss 
an die Lesung durften Fragen gestellt werden. Einen 
gelungenen Abschluss bildete der Schriftsteller mit dem 
Erzählen so mancher Anekdote aus seinem Leben, was 
von den Kindern mit viel Gelächter quittiert wurde. Nur 
schade, dass die Zeit so schnell verflog. Die Kinder er-
lebten bei dieser Autorenlesung eine kurzweilige und in-
formative Schulstunde, die sicher den ein oder anderen 
zum Lesen anregt.

grundschüler gestalten kreative Bilder
Im Februar fand an der Grundschule Kinding die Preis-
verleihung zum diesjährigen Internationalen Raiffeisen – 
Jugendmalwettbewerb statt. Alle Schüler setzten sich 
künstlerisch mit dem Thema „Was macht dich glücklich“ 
auseinander und gestalteten mit Pinsel und Farbstiften 
ihre Glücksmomente, z.B Übernachtung im Baumhaus 
oder spielen mit der Katze in farbenfrohen und aussage-
kräftigen Bildern. 
Die Prämierung der Siegerbilder erfolgte in einer feier-
lichen Runde umrahmt mit Liedern, Beiträgen der Flöten-
gruppen der 2. und 3. Klassen sowie einem Poetry-Slam 
zum Thema „Glück“ der 3. und 4. Klassen.
Zu Beginn begrüßte Rektorin Anita Plankl Thomas Geiser, 
den Vorstand der Raiffeisenbank Beilngries, mit seinen 
Mitarbeitern Herrn Halser und Frau Schneider. Herr Gei-
ser bedankte sich herzlich bei allen Kindern für ihr enga-
giertes Mitmachen und bei den Lehrkräften für die Orga-
nisation an der Schule.

Schule

Unsinniger Donnerstag an der grundschule 
Kinding
Den Auftakt beim Faschingstreiben an der Kindinger 
Schule bildeten die Garden aus Enkering. Bei fetziger Mu-
sik tanzten die hübschen Mädchen gekonnt und sicher 
die einstudierten Schritte und Figuren. Mit viel Applaus 
bedankten sich die zahlreichen Zuschauer und forderten 
Zugabe.
Der Schulleiterin, Frau Anita Plankl, überreichte der Enke-
ringer Elferrat den Henkersorden. Gejagt wurden die Kin-
der anschließend von den Fosanegln aus Kinding. Da 
aber alle die Sprüche auswendig aufsagen konnten, be-
kamen sie ihr verdientes Bonbon.
Die Dritt- und Viertklässler lieferten sich einen Dichterwett-
streit. Sie hatten sich mit dem Begriff Fasching auseinan-
dergesetzt und Gedichte dazu verfasst. Von diesem be-
eindruckenden Poetry-Slam waren alle begeistert. Die 
kleinen Dichter ernteten dafür frenetischen Beifall. 
Anschließend gab es Brezen für alle. Mit Polonaise, Enten-
tanz und anderen Faschingshits ging die Fete bis zum Un-
terrichtsschluss weiter. 

autorenlesung an der Kindinger grundschule 
mit Franjo Terhart
Kurz vor den Faschingsferien besuchte der Kinder- und 
Jugendbuchautor Franjo Terhart wieder einmal die Grund-
schule Kinding.
Passend für die Altersgruppe der 3. und 4. Klasse, sowie 
für die 1. und 2. Klasse gestaltete er je eine Lesung. 
Franjo Terhart, geboren 1954 in Essen, unterrichtete eini-
ge Jahre Latein und Philosophie. Heute ist er Journalist 
und erfolgreicher Schriftsteller. Er schreibt u. a. historische 
Romane für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Für die 
Kinder war es wieder einmal ein besonderes Erlebnis, 
einem echten Schriftsteller zu begegnen. Herr Terhart 
stellte sich kurz vor und verstand es auf Anhieb die Auf-
merksamkeit der jungen Zuhörer auf sich zu ziehen.
Hochkonzentriert erlebten die Kinder eine lustige Ge-
schichte aus dem Buch „Florine und der Zauberstein“ mit. 
Der ausdrucksstarke Vortrag ließ bei den Kindern Bilder 
im Kopf entstehen. Genau das geschieht auch beim Le-
sen, erklärte der Schriftsteller und regte so die Lesemoti-
vation der Kinder an.
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INDUSTRIEGEBIET RETTELLOH
NEUMARKTER STRASSE 150
92342 FREYSTADT

NATURSTEINZENTRUM FREYSTADT

Aktuelle Öffnungszeiten*:

Montag - 07:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag 13:00 - 17:00 Uhr

Freitag 07:00 - 13:30 Uhr

Samstag, Sonntag geschlossen

*Verladezeiten:

Montag - Donnerstag bis 16:30 Uhr

Freitag bis 13:00 Uhr

Besuchen Sie unsere große 

Natursteinausstellung!

www.natursteinzentrum-freystadt.de
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Anschließend gratulierte er 12 Kindern zu ihren hervorra-
genden kreativen Werken und belohnte sie mit attraktiven 
Preisen.

Die schönsten Bilder der ersten und zweiten Klassen 
malten:
Johanna Zaigler, Monika Schillinger, Roman Netter und 
Hannes Schmidmayr

Die Siegerbilder der dritten und vierten Klassen ka-
men von:
Kilian Gmelch, Simon Lindner, Antonia Schulz und Helena 
Wittl

als Schulbeste wurden ausgezeichnet:
Samara Krieglmeier 1.Kl., Quirin Gebhard 2.Kl., Barbara 
Wittl 3.Kl  und Noah Mierlein 4.Kl.
Deren Bilder werden zum Landesentscheid nach Mün-
chen weitergeleitet. 

auf initiative der Haunstetter Kommunion-
kinder besuchte der Wünschewagen die  
Kindinger grundschule
noch einmal am Leben teilnehmen!
Die Kommunionkinder in Haunstetten und deren Eltern 
möchten von den Geschenken zu dem bevorstehenden 
Fest einen Teil an den Arbeiter-Samariter-Bund (ASB), 
München, für den sogenannten Wünschewagen spen-
den. Wie Christine Lindner als Sprecherin der Eltern der 
Kommunionkinder mitteilte, war die Freude darüber beim 
ASB sehr groß. Der ASB bot daher an, mit dem Wünsche-
wagen zu den Kindern zu kommen. Auch Schulleiterin 
Anita Plankl von der Kindinger Grundschule war von der 
Idee begeistert, so dass alle Kinder der dritten und vierten 
Klasse den Wünschewagen an einem Vormittag kennen-
lernen und inspizieren durften. Die Mitarbeiterinnen des 
ASB erklärten, dass das ehrenamtliche Team des Wün-
schewagens sterbenskranke Menschen im Hospitz, auf 
der Palliativstation oder auch von zu Hause abholt und sie 
an Orte fährt, die sie ein letztes Mal besuchen möchten. 
Denn der Wünschewagen bringt Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase noch einmal an einen Sehnsuchtsort. Häu-
fig sind es die kleinen, alltäglichen Dinge, die sich ein 
schwerstkranker Mensch wünscht: noch einmal vom 
Berggipfel in die Ferne schauen, einen Sonnenuntergang 
am See erleben, beim Fußballspiel des Lieblingsvereins 
dabei sein oder einfach nur nach Hause zur Familie fa-

hren. Die Mitarbeiterinnen des ABS informierten rund um 
deren Arbeit und beantworteten geduldig die interessier-
ten Fragen der Schülerinnen und Schüler. Die Erzäh-
lungen von den einzelnen Schicksalen haben die Kinder 
sehr berührt. Da der Wünschewagen ausschließlich durch 
Spenden finanziert wird, freuten sich die Mitarbeiter des 
ASB über die Unterstützung der Kommunionkinder sowie 
weiterer Familien aus dem Gemeindebereich. Sie alle wer-
den dazu beitragen, einem schwerstkranken Menschen 
einen letzten Wunsch zu erfüllen.

Haunstetter Kommunionkinder und weitere Familien spenden, um einem 
schwerstkranken Menschen einen letzten Wunsch zu erfüllen. Dafür 
kam der Wünschewagen des Arbeiter-Samariter-Bundes (ASB), Mün-
chen, zu den Schülerinnen und Schülern der dritten und vierten Klasse 
der Kindinger Grundschule. Bild: Christine Lindner

Vereinsleben

„Hamburg - meine Perle“: Kindinger  
Fosanegl feiern Fosaneglball
Olivia Jones als Hauptdarstellerin begeistert 
mit ihren Jungs
Fasching feiern in Hamburg, zugegeben - das kann man 
sich gar nicht leicht vorstellen. Wenn sich aber die Kindin-
ger Fosanegl in ihrem alljährlichen Ball diesem Thema an-
nehmen, dann ist der Erfolg garantiert. Das diesjährige 
Spektakel der Kindinger Brauchtumspfleger stand unter 
dem Motto "Hamburg - meine Perle". Wer kennt sich im 
Hamburger Kiez und Rotlichtmilieu am besten aus - natür-
lich die Drag Queen "Olivia Jones", die standesgemäß von 
4 leicht bekleideten jungen Burschen auf einer Sänfte ab-
geholt und in die Ballkneipe "Zur Ritze" getragen wurde. 
Der oder besser die Hauptdarstellerin "Olivia Jones" wur-
de verkörpert von Georg Brandstetter.  
Aber auch alle anderen Akteure, die beim Einzug von 
Oberfosanegl Thomas Mahler begrüßt und vorgestellt 
wurden, hatten sich ganz im Zeichen der Weltstadt Ham-
burg mächtig ins Zeug gelegt. So waren eine ganze Reihe 
von Hafenarbeiter unterwegs, die sich das gute Hambur-
ger Astra Bier schmecken ließen. Fußballfans der beiden 
Hamburger Clubs HSV und FC St. Pauli trafen aufeinan-
der, ohne dass es zu Zwischenfällen kam, da passten die 
Polizisten der Davidswache schon gut auf. Hochsee-
fischer waren extra die Elbe hochgekommen und trafen 
auf eine lustige und musikalische Truppe am Hamburger 
Fischmarkt. Angst konnte einem beim Anblick der Motor-
radgang "Hells Angels St. Pauli" werden. Aber auch die 
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Damen und Herren der Lederjackenzunft wussten sich zu 
benehmen und waren allesamt zu Späßen aufgelegt. Da-
mit jeder schon von weitem die Kiezkneipe in Kinding se-
hen konnte, waren extra eine ganze Reihe Leuchttürme 
erschienen. Einen Hauch von Luxus und verströmte Karl 
Lagerfeld mit seinen Models, die direkt von der Pariser 
Modewoche eingeflogen kamen. Den Zauber der Anmut 
brachten die Meerjungfrauen, verkörpert von den hüb-
schen Mädchen der Garde, in die Kiezkneipe. Aber auch 
viele Seemänner, schwere Jungs aus der Reeperbahn 
und leichte Mädchen direkt von der Herbertstraße be-
reicherten die bunte Truppe am Ballabend.
Aus der Hand von Oberfosanegl Thomas Mahler gab es 
die begehrten Brezen-Orden. Über die schmackhafte 
Auszeichnung freute sich die Hauptdarstellerin Olivia 
Jones alias Georg Brandstetter. Auch Kindings Bürger-
meisterin Rita Böhm bekam den Brezen-Orden überreicht 
und konterte ihrerseits mit einer finanziellen Unterstützung 
der Fosanegl durch die Gemeinde. Auch Veronika Strauß 
und Natascha Hagbauer erhielten für ihre Tätigkeit als 
Trainerrinnen der Showtanzgruppe die begehrte Ehrung. 
Mit einer Top-Performance
überraschte zu später Stunde noch eine Gruppe junger 
Männer, die als Glitzerboys und herbertstraßentaugliche 
Girls im Olivia Jones Show-Club auftraten. Zusammen mit 
der Hauptdarstellerin legten sie eine tolle tänzerische Lei-
stung an den Tag und überzeugten mit einer starken Vorstel-
lung, die nicht nur manch Frauenherz höherschlagen ließ.

Kindinger Showtanzgruppe überzeugt 
mit fulminantem auftritt
Gegen Mitternacht sorgte die Kindinger Showtanzgruppe 
für den tänzerischen Höhepunkt des Abends. Die jungen 
Mädchen beeindruckten mit einem schwungvollen Auftritt 
und brachten die Besucher zu Begeisterungsstürmen, so 
dass eine Zugabe nicht mehr ausreichte. "Auf der Reeper-
bahn nachts um halb drei", sang dann manch einer erst in 
den frühen Morgenstunden beim nach Hause gehen. 
(Text und Bilder: Georg Brandstetter) 

Kindinger Faschingsumzug unter dem motto 
„Hamburg – meine Perle“
Der Kindinger Faschingsumzug, organisiert von d´ Kindin-
ger Fosanegl, stand in diesem Jahr unter dem Motto 
„Hamburg – meine Perle“. Die zahlreichen Zuschauer 
trotzten dem typisch Hamburger Wetter und säumten die 
Straßen. Dabei konnten sie zahlreiche Eindrücke vom viel-
fältigen Leben der Hafenstadt an der Elbe gewinnen, 
denn eine große Schar von „Nordlichtern“ hatte sich auf 
den Weg durch die Marktgemeinde gemacht. Die Haupt-
figur verkörperte Drag Queen Olivia Jones, alias Georg 
Brandstetter. Stephan Schmidt moderierte daher diesmal 
den Umzug und stellte die einzelnen Akteure vor. Mehr als 
40 Gruppierungen, die meisten mit Motiven aus der Ha-
fenstadt, zogen durch die Kindinger Straßen. 

So waren Meerjungfrauen und Hochseefischer ebenso zu 
sehen wie Szenen vom Hamburger Fischmarkt und etli-
che Leuchttürme. Mit lokalem Bezug hatten sich zudem 
etliche Rocker der „Hells Negels“ unter das närrische Volk 
gemischt. Unmittelbar nach ihnen folgten Polizisten aus 
der Davidswache. Ferner stellte Modezar Karl Lagerfeld 
etliche seiner Models vor und die Landjugend aus Haun-
stetten präsentierte Darsteller aus dem Musical König 
der Löwen.

Eine große Gruppe aus Beilngries war als Fans des Ham-
burger Kult-Fußballclubs FC St. Pauli mit von der Partie 
und feierte ausgelassen den jüngsten Sieg im Stadtderby 
gegen den Hamburger SV. Zur Freude der Organisatoren 
blieb es trocken, auch wenn die eine oder andere frische 
Brise durch die Marktgemeinde wehte. Dies freute Ober-
fosanegl Thomas Mahler und seine Mitstreiter ganz be-
sonders. „Wir waren alle ganz brav, da kann nichts passie-
ren“, zeigte er sich zu Beginn des Umzugs zuversichtlich. 
Natürlich marschierten auch die Fosanegl mit, neckten 
die großen und kleinen Besucher und verteilten Brezen 
und Bonbons oder ließen die Goaßln schnalzen. 

Weitere Brauchtumspfleger beim Umzug waren die Fa-
schingsvereine aus Enkering, Greding und Kipfenberg so-
wie die Haunstettener Schewerer. Der Kindinger Ortsteil 
Erlingshofen präsentierte eine stattliche Almhütte. Den 
originellen Schlusspunkt setzte der Männergesangverein 
Haunstetten. Er verriet, dass man im Kindinger Ortsteil 
Diskussionen um das nächtliche Läuten der Kirchenglo-
cken ganz gelassen verfolgen könne. Schließlich sei das 
örtliche Geläut schon seit längerer Zeit außer Betrieb. 
(Text: Hans Nusko/Sabine Lund; Bilder: Thomas Weiden-
hiller, Maria Lindner)

rosenmontagsumzug in enkering
Franken-Schwaben-Bayern, in Hochstimmung vereint 
beim Narrentreffen an der Anlauter. Ausnahmezustand in 
Ankering: Ein nicht enden wollender Gaudiwurm und dazu 
mehrere tausend teils maskierte Zuschauer. Ohrenbetäu-
bende Musik aus den Boxen hallte durch das Tal und 
leichter Nieselregen tat der heißen Stimmung keinen Ab-
bruch. Nicht fehlen durften die Euerwanger und Obermä-
ssinger Blaskapelle, die Mauchgugga Moing  und die 
Schluddagugga Wasserschnalzer, farbenfrohe musika-
lische Tupfer in der feiernden Menge.  Unter dem wildflat-
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Kindinger Fosanegl feiern ihren "Fosaneglball" mit verschiedenen Gruppen am Fosaneglball (Fischverkäufer, Rocker-
bande, Fußballfans, usw.)

Impressionen vom Fasching 2020
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Die Umzüge in Kinding und Enkering
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ternden, rotweißen Fähnchenmeer moderierte mit ge-
wohnt lockeren Sprüchen Hardl Kiener den Zug mit über 
60 Wagen und Fußgruppen.

Das Gschau hatte zweifelsohne die Queen. Auf der Couch 
winkte sie standesgemäß dem jubelnden Fußvolk zu. 
Große Politik bei Feuerwehr/Gartenbauverein Enkering: 
Trump, Kim und Putin im Teufelskessel und über Ihnen 
schwebt der Spruch: Wir schaffen das. Schnalzende Fo-
sanegl, die frischgekürten Weltmeister und Titelverteidiger 
aus Kinding, die Enkeringer Nigl, Haunstetter Schewerer, 
Nickl aus Kipfenberg und Pumpernickl aus Greding ga-
ben Schnalz-Kostproben, neckten Kinder und verteilten 
Guatln. Die Brauchtumsgruppen Oalauda Hexn, Boize, 
Schelln-Schewara, Faschingsmuffl aus Thalmässing, Al-
lersberger Hexn, Mitteleschenbacher Woldscheberer, 
Pleinfelder  Hummel, Mönchswaldfüchse, Seenteufel vom 
Brombachsee  die Harburger Schloßhexen waren eine far-
benfrohe Bereicherung. 

Nicht fehlen durften die Faschingsgesellschaften mit ih-
rem Hofstaat aus Kipfenberg, Greding, Thalmässing und 
die EFG, die mit lautstarken Faschingsrufen für Stimmung 
sorgten. Die Kürbismafia, Voodoo-Priester, Bunter Regen-
bogen, Bergsteiger, Müllmänner und natürlich  die Gredin-
ger Rosen als Bauarbeiter durften nicht fehlen. Robin 
Hood, Indianer, Frankenstein, Geister: Der Ideenreichtum 
kannte keine Grenzen. Origineller Beitrag aus Kesselberg: 
Senioren in unserer Gesellschaft. Buntes Treiben auf der 
Erlingshofener Almhütte, Hippi-Bus aus Ilbling, Biene Ma-
jas letzter Gruß an Karel Gott von den Altdorfer Büfles, 
Flower Power aus Hilpoltstein, Käferbaumfreunde aus 
Böhmfeld und  die Bierkapitäne und Tierschutz aus Titting 
gaben sich in Enkering die Ehre. Freibier for Future, so 
die Forderung vom TSV Greding, Kasperltheater und 
Puppenkiste aus Pfahldorf, Dschungelcamp Kipfenberg 
und ein Geisterschiff aus Österberg waren mit dabei. 

Die Diskussion über das nächtliche Schlagen der Kir-
chenglocken von Enkering brachte eine Gruppe aus 
Haunstetten, wenn doch nur die eigene Kirchturmuhr in 
Haunstetten endlich mal wieder in Gang gebracht würde. 
Originell auch das Supertalent aus Emsing, Klimawandel 
in Titting, die Kaisinger Jagdhütte, Asterix und Obelix 
aus Obermässing, Einbrecher aus Ohlangen und Indianer 
aus Göllersreuth. 

Kräftig die Werbetrommel für anstehende Vereinsfeste 
rührte der Burschenverein Kinding, Deifismauerfeschd 
Erkertshofen und Schützen Titting.  Heißer Sound aus 
den Boxen und Hochprozentiges an den Bars sorgten 
beim anschließenden Straßenremmidemmi und in den 
Gastwirtschaften für ausgelassene Stimmung bis tief in 
die Nacht. (Text und Bilder: Norbert Merkl)

Kostenlos golf schnuppern
Am Samstag, den 04. April 2020 findet 
auf der Golfanlage der Altmühlgolf 
Beilngries GmbH ein kostenloser Golf-
Schnupperkurs um 16:00 Uhr statt.
Parallel hierzu beginnt um 16:00 Uhr ein neuer Platzreife-
kurszyklus. Weitere Informationen können Sie im Sekreta-
riat unter der Telefonnummer 08461/6063333 erfragen.

nistkästen für meisen
Unter der Leitung von Fred Zeller bauten die „großen 
Fexer“ des OGV  Haunstetten am 06. März im Gemein-
schaftsraum Nistkästen für Meisen. Diese wurden an-
schließend kreativ mit Farbe und Brennstab verziert. 
„Wichtig ist jetzt, die Kästen Richtung Süden an einem 
ruhigen Ort aufzuhängen und im Herbst das Säubern 
nicht zu vergessen!“ ließ Fred Zeller die begeisterten 
Kinder wissen.

Fackelwanderung des gartenbauverein  
Kinding
Eine abendliche Fackelwanderung unternahmen die Mit-
glieder des Gartenbauverein Kinding mit ihren Familien 
nach Ilbling. Besonders die Kinder waren begeistert 
und wurden am Ziel mit einer Brotzeit im Gasthaus Häckl 
belohnt. (Text und Bild: Georg Brandstetter)

Die Mitglieder des Gartenbauverein Kinding bei der Fackelwanderung 

in Ilbling

geschmückte Osternester
„Has, Has, Osterhas!“, hörte man vergangene Woche in 
Haunstetten viele Kinder rufen. Der Osterhase ließ sich 
auch nicht lange bitten und füllte ihre selbstgebastelten 
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KAUFENKAUFEN oderoder VERKAUFEN
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MIETEN

ZUVERLÄSSIG VERWALTENZUVERLÄSSIG VERWALTEN
MIETENMIETENMIETEN oder

ZUVERLÄSSIG VERWALTENZUVERLÄSSIG VERWALTEN
oderoderoder VERMIETEN

Wir sind Ihr Wir sind Ihr 
Immobilienpartner Immobilienpartner 

in der 
AltmühlAltmühl-Altmühl-JuraJura-

in der in der 
Jura--Region

 08461/6402-60  
 08461/6402-64

immo@raiba-beilngries.de
www.raiba-beilngries.de

KarinaKarina
Sohr
Abteilungsleiterin Immobilien

ImmobilienImmobilienImmobilien-ImmobilienImmobilien-Spezialistin

ZertZertZertZert. Hausverwalterin

RenateRenate
Lengenfelder

ImmobilienImmobilien-Immobilien-Spezialistin

ZertZertZertZert. Hausverwalterin

AlexandraAlexandra
Chudov

ImmobilienImmobilien-Immobilien-Spezialistin

Immobilienkauffrau (IHK)
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und geschmückten Osternester. Diese gestalteten die 24 
Kindergarten- und Grundschulkinder aus Weidenruten. 
Der Obst- und Gartenbauverein hatte sie dazu eingela-
den. Mit einer Baumscheibe als Boden ging es zuerst für 
die „Kleinen“ und später dann für die „Großen“ los. Nach-
dem der Rand aus weichen Weidenruten hoch genug ge-
flochten war, wurde das Nest noch mit Filzwolle, Perlen 
und Moos geschmückt. Die Freude über ihre schönen 
Nester war den Kindern ins Gesicht geschrieben. (Text 
und Bild: Maria Benz-Wittl)

Obstbaumschneiden
Unter der Anleitung der fachkundigen Gartenpfleger Josef 
Kraus, Xaver Meyer und Alfred Betz wurde der alljährliche 
Obstbaumschnitt des Obst- und Gartenbauvereins Haun-
stetten am 14. März durchgeführt. Die Teilnehmer haben 
eifrig dafür gesorgt, dem Baumbestand ein gesundes 
Wachstum zu ermöglichen und sorgten für eine fach- 
gerechte Baumpflege, die immer auch eine gute Voraus-
setzung für eine gute Apfel- und Kirschernte ist.

Von links nach rechts: Josef Kraus, Felix Scherrmann, Maria Wittl, Alois 
Weigl, Nuber Josef, Alfred Betz, Xaver Mayer

Das DFB mobil besucht den FC Haunstetten
Alle interessierten Trainer und Betreuer aus dem Verein 
und Nachbarvereinen können zum kostenlosen Demo-
training am Dienstag, den 21.04.2020 auf dem Haunstetter 
Sportgelände teilnehmen.
Es findet ab 17.15 Uhr ein 60-minütiges DFB-Training mit 
der F-Jugend (U9) statt. Das DFB-Team steht im An-
schluss für eine Nachbesprechung im Vereinsheim zur 
Verfügung. Thema: Altersgerechtes Training im Bambini- 
& Kinderbereich. Eine Voranmeldung ist nicht nötig. (Text: 
Bernd Gastl)

Verschiedenes

Blutspende-Termin
Der nächste Blutspende-Termin ist am Freitag 24.april 
2020 in der Schule „Am Limes“ in Kipfenberg von 15.30 
bis 20.00 Uhr (wie immer).

Privatanzeigen

Top geschäftsfläche (113 qm) in Berching, ab Frühjahr 
2020 zu vermieten. Tel.: 08462/1785

Hufeisendeko, rostig oder pulverbeschichtet. Tel.: 08464/576

Beilngries, Doppelhaush. zu vermieten. Tel.: 0151/21387221

Lagerhallen in 92358 Seubersdorf & 92331 Parsberg zu 
verm., Tel. 09497/94120

Privatanzeigen einfach unter www.fuchsdruck.de aufgeben

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

Hier ist Platz für Ihre Werbeanzeige!

Wir drucken Ihre Anzeigen nicht nur,
sondern bringen Ideen zu
 Papier und gestalten Ihre 

persönliche, individuelle 
WERBEANZEIGE!

www.fuchsdruck.de • info@fuchsdruck.de

Neunkirchener Str. 51 | 91207 Lauf  
Büro: 0 92 44 - 9 82 31 66
www.tierhilfe-franken.de
info@tierhilfe-franken.de

Pflegefamilien gesucht!
Alle Kosten trägt der Verein.
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Erscheinungstermine:

Mühlhausen zum 1. des Monats

Kipfenberg zum 1. des Monats

Berching zum 1. des Monats

Greding zum 1. des Monats

Markt Titting zum 1. des Monats

Beilngries  zum 15. des Monats

Dietfurt zum 15. des Monats

Kinding zum 15. des Monats

Beilngries

Kinding

Kipfenberg

Titting

Berching

Dietfurt
a.d.Altmühl

Mühlhausen

Greding

Beilngries

Kinding

Kipfenberg

Titting

Berching

Dietfurt
a.d.Altmühl

Mühlhausen

Greding

Staadorf

Oberbürg

Hebersdorf

Mallerstetten

Ottmaring

Töging

Grögling

Vogelthal

Griesstetten

Hallenhausen

Arnsdorf

Zell

Wolfsbuch
Arnbuch

Eglofsdorf

Amtmannsdorf

KirchbuchGrampersdorf

Aschbuch

Irfersdorf

Ober-
emmendorf

Irlahüll

Kemathen

Ilbling

Enkering

Berletzhausen

Niefang
Erlingshofen

Schafhausen

Grösdorf
Hirnstetten Pfahldorf

Böhming

Arnsberg

Attenzell

Schambach

Biberg

Krut
Dunsdorf

Schelldorf

Buch

Neuzell

Paulushofen

Leising

Kevenhüll

Oberndorf
Gösslthal

Litterzhofen

Kottingwörth Mühlbach

Schweinkofen

Stetterhof

Heinsberg Wildenstein

Eutenhofen

Predlfing

Unterbürg

Wiesenhofen

Hirschberg

Badanhausen
Haunstetten

Pfraundorf
Kratzmühle

Unteremmendorf

Kirchanhausen

Kaldorf

Biberbach

Stierbaum

Obermässing

Kleinnottersdorf

Untermässing

Großhöbing

Günzenhofen

Schutzendorf Hausen

Röckenhofen Herrnsberg

Landerzhofen

Attenhofen

Kaising

Mettendorf
Heimbach

Euerwang

Linden

Kraftsbuch
EsselbergGroßnottersdorf

Stadelhofen

GrafenbergMorsbach
MantlachBürg

Oberkesselberg

Unterkesselberg

Kaldorf

Emsing

Petersbuch              
Heiligenkreuz            

Erkertshofen             

Altdorf              

Birkhof

Viehausen

Österberg

Rübling

Rudertshofen

Wirbertshofen

Fribertshofen Eglasmühle
Schweigersdorf

Wallnsdorf Raitenbuch

Oening

Jettingsdorf

Sollngriesbach

Rappersdorf

Ernersdorf

Roßthal

Wattenberg

Hennenberg

Eismannsberg Simbach

Grubach

Wolfersthal
Herrmannsberg

Altmannsberg
Staufersbuch

Holnstein

Wackersberg

Winterzhofen

Thann

Thannbrunn

PollantenErasbach

Weidenwang

Plankstetten

Bachhausen

Körnersdorf
Kerkhofen

Sulzbürg Hofen

Wangen

Wappersdorf

Weihersdorf

Greißelbach

Kruppach

Wettenhofen

Rocksdorf

Werben sie in den  Gemeindeblättern 
Von acht Gemeinden

Gemeinde 
Beilngries
ca. 4300 stück

Gemeinde 
Berching
ca. 3800 stück

Gemeinde 
Mühlhausen

ca. 2250 stück 

Markt
Kipfenberg

 ca. 2000 stück

Gemeinde
Dietfurt

 ca. 2900 stück

Gemeinde 
Greding

  ca. 3150 stück

Markt
Kinding

ca.1250 stück

offsetdruck | diGitaldruck

Wir drUcKen ihre anzeigen nicht nur, sondern bringen ideen
zu Papier und gestalten ihre individUelle WerbeanzeiGe!

DRUCKEREI Fuchs GmbH | Gutenbergstraße 1 | 92334 berching-Pollanten 
telefon 0 84 62 / 94 06 0 | telefax 0 84 62 / 94 06 20 

mtb@fuchsdruck.de | www.fuchsdruck.de

Markt 
Titting

ca.1050 stück
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Kelheimer Str. 35
92339 Beilngries
Tel. (08461) 64 24-0

Sulzweg 2
92360 Mühlhausen
Tel. (09185) 94 00-0

Industriestraße 1/2
91171 Greding
Tel. (08463) 60 29 44-0 

Schütterlettenweg 1/3
85053 Ingolstadt
Tel. (0841) 9 66 88-0

Audi S1 Sportback quattro
2.0 TFSI, 170 kW (231 PS) 

EZ 02.2016, 25.380 km, Allrad, 
DAB-Radio, Einparkhilfe, Tempomat, 
Klimaautomatik, Leichtmetallfelgen, 
Navi, Multifunktionslenkrad, Sitzhei-
zung, Soundsystem, Xenon uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 15.100 €

UNSER BARPREISANGEBOT

22.950,–

VW Golf VII Join
1.5 TSI, 96 kW (131 PS) 

EZ 12.2018, 25.440 km, Abstandstem-
pomat, Einparkhilfe, Fernlichtassis-
tent, Klimaautomatik, Leichtmetall-
felgen, Multifunktionslenkrad, Navi, 
Sitzheizung uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 13.170 €

UNSER BARPREISANGEBOT

16.450,–

SEAT Arona FR
1.0 TSI, 85 kW (116 PS) 

EZ 05.2019, 18.295 km, Abstandstempo-
mat, DAB-Radio, Einparkhilfe Kamera, In-
duktionsladen für Smartph., LED-Schein-
werfer, Multifunktionslenkrad, Navi, 
Sitzheizung, Totwinkel-Assistent uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 6.930 €

UNSER BARPREISANGEBOT

19.950,–

Skoda Octavia Combi Style
1.6 TDI, 85 kW (116 PS) 
EZ 04.2019, 23.730 km, Abstandstempo-
mat, beheizb. Frontscheibe, Einparkhilfe, 
elektr. Heckklappe, LED-Scheinwerfer, 
Lenkradheizung, Navi, Polster/Teilleder, 
Sitzheizung, Virtual Cockpit uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 17.440 €

UNSER BARPREISANGEBOT

17.950,–

3.000 Fahrzeugangebote unter 
www.bierschneider.de

Modehaus Götz, Dietfurt, Hauptstr. 30

MACH DEIN HOBBY ZUM BERUF!

bewerbung@goetzfashion.de
Jetzt bewerben:

Ausbildung zum/r

Dietfurt/Kelheim . Dauer: 3 Jahre

Dietfurt/Kelheim . Dauer: 2 Jahre

Kaufmann/ -frau im Einzelhandel (m/w/d)

Verkäufer/in (m/w/d)

Kelheim

Dietfurt

MEIN
TRAUMBERUF?

Irgendwas mit
MODE!

Beilngries

weitere Infos unter www.modegötz.de/jobs/
Götz.modehaus, Hauptstr. 30, Dietfurt
Götz.fashion, Donaustr. 18, Kelheim
Götz.trend, Donaustr. 17, Kelheim Modehaus Götz, Dietfurt, Hauptstr. 30

NEUE TERMINE:

Modehaus GötzModehaus Götz

NEU
ganz.schön

Frühjahrstrends 
2020

Olymp
Neu

– Fläche mit großer 
Hemdenauswahl

Olymp
NeuNeu

Olymp
Neu

Olymp
– Fläche mit großer – Fläche mit großer 

Hemdenauswahl

 Fr 20.03: NEUERÖFFNUNG
- Erföff nung des neuen
Casa Moda Shop und
Businessabteilung, 
Frei-Bier für alle Männer 
- bis 20 Uhr geöff net
     
   
27. - 29.03:  LANGES SHOPPINGWOCHENENDE
 Fr 27.03:  Bianca Shop-Eröff nung

- bis 20 Uhr geöff net, mit Candy Bar & leckeren Drinks
 Sa 28.03: Tücherbindenworkshop

um 11.00 ,13.00 & 15.00 Uhr 
 So 29.03: Verkaufsoff ener Sonntag

bis 17 Uhr geöff net

Mo-Mi:  9.00 - 18.00 Uhr
Do-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa: 9.00 - 16.00 Uhr 
www.modegötz.de    

Götz Mode Genuss Erlebnis


